


Als

Dem Durchlauchtiasten AUGUST,
zu hohen Ehr'n /

und Dem Mohl = Ldlen Rath/
zu freudigem Gefallen/

Die Schöszen= Brüderschafft liesz Stück und Röhre knallen/
und wehrte Bürger man frey schiessen fonte hör'n/

Solt' der Berbund'nen Pflicht hiermit entledigt werden
Durch schlechte Dichteren/

Eilfertig/
Jacob Herden.

Swolte Glück Krieg zusammen sich vermählen/Ried und Gerechtigkeit verfertigten den Krantz Und zwar ohn Blutt/ ohn Todt/ ohn eintzige Gefahr/
Dem Grossen könige der Pohl'n zum Ruhm und Bley/ Pulver/ Stück und Rohr/ war blosz zur Freude dar/

Ehren/ renn/ Die Kugeln solten nicht verjagen Menschen. Seelen/Die Raute muste drein desselben Schimmer meh.
Und doch Berwundungen zu hunderten sich zehlen/

Die weil sich nntzbar wiesz ihr angenehmstez Glanz/ Da sonsten Schmertz und Bein ein Mit. Gefahrte war/
Doch wolte Jupiter ein anderes uns lehren/ So wolte solches doch anjetzo sich verhelen/Er sprach: Wir schauen ja/ dasz Pohlen man wil stören/ Man schaute Fried und Krieg numehr in einem Paar.

Und dasz die Länder sind/ des Landes/ noch nicht gantz; Wer? (sprach drumb THORCN/) hat disz Wunder uns ge.
Der König sieget schon durch seine Sieges. Lansz/ macht ?Es musz Ihn Ohnedem Oft/ West/ Süd/ Nord anbeten.

Dasz man zwar das Geschüsz mit Kräfften hört erthönen/Er wil bielmehr erfreut durch unsern Beystand seh'n/ Doch Blitz und Donner sich wil mit dem Oelzweig krönen/
Dasz dis ergäntzet sen/ was sonsten musz zergeh'n/ Jst denn der Simmel selbst auff unser Wohl bedacht?
Und durch ums DREDE kan zusamnen wieder treten. und wer erwecket uns dergleichen Freuden Lust?
Drauff nahmen sie den Krantz/ die Länder band man ein/ Der Hummel rieff herab: DEIN FRIEDERCHSchant ob durch diese Dren nicht Pohlen gansz

AUGUSTwil seyn.
 AUGUST beschauete Sein/ IHN/ erwehltes Land 

Die Nachbar'n schickten IHN viel angenembste Schreiben/
Bodurch zur Greundschafft Sie sich wolten einberleiben
Man hat Ihm tausend Glück durch Wündsche zugesandt.

Die Städte Breussenlands die küsten Seine Hand/
Und wündschten ewiglich in Seiner Huld zu bleiben:
In Thoren sollen auch die Hoffnungen bekleiben/
Dieweil dieselbe bleibt des Königs treues Pfand.
Allein/ was wil doch wohl der Schützen. Schaar anfangen?
Woll'n sie die Majestät mit ihrer Pflicht erhöh'n?
Ja/ diese lassen heut auch ihren Willen seh'n/
Ihr Edles Sinn Bild soll mit Rauten. Zweigen prangen/
Es stimmet Mund und Hertz zusammen überein/

Weil Bild/ Schutz/ Glück und Lust/ AUGUSTENS Knechteseyn.

In  Thorn hat's  Breszlers Fleisz dem Drucken einberleibet/ als Sechzehnhundert man und Acht und Neunzig schreibet. 




